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KISS & GO 

Krailling startet ab 10. Juni Initiative gegen 

„Elterntaxis“  

 

Krailling, 27. Mai 2023 

 

Mit den Initiativen „KISS & GO“ und „Kindermeilen.de“ (einer 

Initiative es Klimabündnisses wollen Gemeinde und 

Grundschule Krailling mehr Sicherheit im Straßenverkehr für 

Grundschüler schaffen und gleichzeitig etwas für den 

Klimaschutz tun. In einem dreistufigen Verfahren werden vom 

10. Juni an die Hürden für „Eltern-Taxis“ angehoben. Damit 

sollen Eltern, die ihre Kinder mit dem Fahrzeug zur Schule 

bringen und wieder abholen zum Umdenken motiviert werden.  

Die Elterntaxis stellen, insbesondere am Morgen, ein 

erhebliches Verkehrsrisiko für Schulkinder dar. 

Schulkinder, die sich beteiligen und zu Fuß zur Schule kommen, 

erhalten während der Projektlaufzeit jeden Morgen einen 

Stempel auf Ihr Plakat und abschließend eine Anerkennung für 

Ihre Mithilfe. 

Außerdem sammeln die Kinder Grüne Meilen für das Projekt 

kindermeilen.de, eine Initiative des Klimabündnisses. Diese 

europaweit gesammelten Meilen werden zentral registriert und 

auf der 29. UN-Klimaschutzkonferenz in Baku als Beitrag der 

Kinder Europas am Klimaschutz präsentiert. Organisiert wird 

das Schulweg-Programm durch den Elternbeirat in 

Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft und der 

Gemeindeverwaltung.  

Rudolph Haux, Erster Bürgermeister der Gemeinde Krailling, 

sagt dazu: „Für uns ist diese Initiative nicht zuletzt eine 

Klimaschutzmaßnahme, die dazu beiträgt, den täglichen CO2-

Ausstoß der Elterntaxis zu vermeiden. Unser langfristiges Ziel 

ist es, alle Kinder von zu Hause aus laufen zu lassen und auf die 

Fahrt mit dem Auto ganz zu verzichten. Die Kraillinger 

Schulwege sind sicher und die Kinder werden durch die 

freiwilligen Verkehrshelfer jeden Tag unterstützt.“ 

Das Rathaus richtet dazu ab dem 10. Juni spezielle Parkplätze 

ein, die dazu dienen sollen, die Kinder im näheren Umfeld der 

Schule aussteigen zu lassen.  
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Je zwei Parkplätze befinden in der Ortsmitte und im Sperberweg, Ecke Pentenrieder 

Straße. 

In der 2. Woche, also vom 17. bis 21. Juni, werden zusätzlich die Parkplätze vor der 

Schule inklusive des Wendehammerbereichs zwischen 7:30 und 8:00 Uhr gesperrt. Hier 

können „Elterntaxis“ nicht anhalten, um ihre Kinder aussteigen zu lassen. 

In der 3. Woche, also vom 24. bis 28. Juni, wird die Rudolf-von-Hirsch-Straße zwischen 

Pentenrieder Straße und Stieglitzweg zwischen 7:30 und 8:00 Uhr komplett gesperrt. 

Damit kann der gesamte Bereich vor der Schule nicht angefahren werden. 

 

Die Gemeinde bittet Eltern auf das Bringen und Abholen mit Fahrzeugen komplett zu 

verzichten und so das morgendliche Verkehrschaos vor der Schule zu minimieren. 

 

 


